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Berlin 15 April Ein Haus wie es der deutsche
Reichstag so vollzählig noch nie gesehen nahm gestern
Abend die wichtige entscheidende Abstimmung bezüglich des
ersten Paragraphen des Militärgesetzes vor Nicht weniger
als 372 Mitglieder von einer Gesammtzahl von 397 Ab
geordneten waren aus ihren Plätzen ein Mandat ist erle
digt zwei Mitglieder sind in Hast eine Anzahl Polen und
Elsässer halten sich regelmäßig dem Reichetage fern so
bleibt nur ein kleiner Rest den Krankheit von der Theil
nahme abgehalten hat Je zwei namentliche Abstimmungen
maßen sich die Kräfte die erste derselben ging auf das
klerikale Amendement welches bekanntlich der Regierung
statt der geforderten 461,vlw Mann lediglich ein leeres
Blatt bietet Bei dieser Stimmprobe waren Ultramontane
Polen Elsässer und Socialdemokraten ganz unter sich gleich
sam eine Familie Diese gemischte aber in ihrer Zusam
mensetzung so charakteristische Gesellschaft bezifferte sich auf

114 Mann die Mehrheit die überhaupt etwaS gewähren
wollte betrug 256 Stimmen zwei Socialdemokraten Be
belscher Linie enthielten sich der Abstimmung Bei der
zweiten namentlichen Abstimmung schwenkte der Rumpf der
Fortschrittspartei ab und nahm Stellung zur Seite der
Reichöseinde 146 Stimmen fanden sich so gegen den von
der Reichsregierung acceptirten v Bennigsen schen Antrag
zusammen gegen 224 bejahende Stimmen Die letztere
Abstimmung war die entscheidende e scheint und außer
ordentlich charakteristisch für die Fortschrittspartei daß sie
wo eine rein decorative Abstimmung abgegeben wurde mit
der reichstreuen Mehrheit ging da wo aber ein praktisches
Resultat an die Stimmgebung sich knüpfen sollte an Mal
linckrodt und Genossen sich anschloß

Die absolute Mehrheit betrug demgemäß 186 Stim
men 38 Stimmen auf die verneinende Seite mehr gestellt
konnten das Resultat ändern der Erfolg hat somit die
Berechnungen welche dem Compromiß zu Grunde lagen und
dessen Angemessenheit vollständig gerechtfertigt

Beinahe komisch aber mußte es klingen wenn gegen
über einem bis in die letzten Reihen besetzten Hause gegen
über dem Stoße von Petitionen welcher den Referententisch
belastete die Abgeoreneten Richter und v Mallinckrodt sich
bemühten die Ernstlichkeit der Bewegung zu leugnen weiche
gelegentlich der Militärsrage durch die Nation ging Un
bequem freilich war diesen Herren und ihren Freunden
diese Bewegung genug sie sahen mit Verbitterung daß die
Waffen die sie gewöhnlich gebrauchen ihnen diesmal au
der Hand geglitten sind Doch darf es natürlich nicht das
wahre Volk sein welches demonstrirte Herr Richter floß
über von Loyalität er glaubt daß die Freunde des Gesetz
entwurfes den Kaiser schädigten kurzum stimmte seine Rede
au einer Tonart als wünsche er in der That eine Loyali
tätSprämie Die Rede des Herrn v Mallinckrodt zeichnete
sich durch Malicen auS die er mit verschwenderischer Hand

nach allen Seiten ausstreute Was die versteckten Drohun
gen betrifft in welchen Socialdemokraten und klerikale Red
ner sich regelmäßig begegnen so bezweifeln wir nicht im
Geringsten den guten Willen dazu zweifelhaft erscheint uns
nur die Macht sie in Ausführung zu bringen Vielleicht
wäre eS von diesem Gesichtspunkte aus klüger wenn Herr
v Mallinckrodt zunächst noch unterließe die französische
Nation an ihrer wundesten Stelle gegen das Reich z rei
zen indem er behauptete Frankreich habe sich demüthigen
müssen vor dem Reichskanzler Damit scheint es uns noch
immer zu frühe auch die Bemerkung daß der nächste Kri g
nur ein von Deutschland gewollter sein könne wenn sie
auch mit der anderen Aeußerung in untrennbarem Zusam
menhange steht ist doch zu deutlich und böser Wille ohne
Macht bietet nicht gerade einen imposanten Eindruck

Reichskanzleramts Präsident Detbrück führte Herrn
v Mallinckrodt mit diesen seinen Insinuationen unter dem
Beifall des HanseS schlagend ab Finanzminister Camphau
sen gab dem clericalen Redner ein Wort desselben in einer
Weise zurück deren schneidiger Hohn bis in den Vatikan
hinein wohl verstanden werden wird Unter den Rednern
für das Gesetz heben wir noch den Grafen Bethufy Huc
Feldmarschall Graf Moltke und General v Voigts Rhetz
hervor Es war nicht mehr als recht daß die Ausführun
gen deS Abgeordneten Lasker den Schlußpunkt der Debatte
bildeten denn namentlich nach den von ihm vertretenen
Ansichten ist das Compromiß zu Stande gekommen Sieben
Stunden dauerte diese Sitzung die große entscheidende Ses
sion hoffentlich eine glückhafte für alle Zukunft

Parlamentarische Nachrichte
Berlin 15 April

Reichstag Das HauS setzt die zweite Berathung
d es Militärgesetzes fort Bei H 2 unterzieht Abg Windt
horst das Versahren der nationalliberalen Partei besonders
die Verhandlungen hinter den Coulissen einer scharfen Kritik
er vertheidigt das Centrum gegen den Borwurf als wolle
es das Lanv wehrlos machen eS handle sich hier gar nicht
um die Aufrechterhaltung der Armee sondern darum ob
man unstatthafte Einrichtungen dauernd fixiren ob man das
Reich au einem constitutiouellen Staate zu einem absoluten
Militärstaat machen wolle Abg v Bennigs einweist die
Vorwürfe des Vorredners zurück Keine Partei auch die
des Vorredners nicht würde es verschmähen mit einer Re
gierung zu der sie eine befreundete Stellung einnehme in
Verhandlungen zu treten welche Aussicht auf eine Verstän
digung und auf Vermeidung eines Conflictes bieten Abg
Windthor st wirft der nationalliberalen Partei vor sie
gebe um den sogenannten Culturkampf fortzusetzen ihre
Principien auf es sei gut daß dies vor den Augen des
ganzen Volkes besonders aber der Katholiken geschehe Red
ner tadelt eS daß Momente auf die Vereinbarung gewirkt
hätten welche nicht zur allgemeinen Kenntniß gelangt seien

so habe selbst der Präsident des Reichstages in officieller
Eigenschaft Conferenzen gehabt deren Ergebniß mitzutheilen
er nicht für gut befunden habe ein Vorgang wie er
in England nicht möglich wäre Bei Gelegenheit des Preß
gefetzeS habe die Regierung auf seine Redners Aufrage er
widert sie nehme erst nach Beendigung der zweiten Lesung
Stellung hier habe sie sich schon vor Beginn der zweiten
Berathung entschieden alle ferneren Debatten hier im Hause
seien unnöthig und b oßer Schein da ja doch schon Alles
fertig sei Präsident v Forckenbeck Der Vorredner hat
von Conferenzen gesprochen denen ich beigewohnt habe
Dem muß ich erwidern ich sowohl wie meine Nachfolger
im Amte des Präsidenten haben das Recht jeder Conferenz
und Besprechung beizuwohnen Ob sie von dem Inhalte
etwas mittheilen oder nicht hängt lediglich von ihrem Er
messen ab Ich erkenne in dieser Hinsicht keinen Richter
über mir an Abg Freiherr Schenck v Staussenberg
pläidirt für Annahme des 2 Das Wort Kulturkampf
sei von Hrn v Bennigsen nicht gebraucht sondern erst vom
Abg Windthorst in die Debatte gezogen

Der 2 wird angenommen Dafür stimmen von
den Klerikalen auch v Ludwig und R Reich enfperger Der
Z 3 wird ohne Discuffion angenommen 4 der de
Vermehrung der Officierstellen einführt wird ebenfalls in
der Commifsionsfassung die die ursprüngliche Regierungs
forderung etwas abschwächt angenommen v Mallinckrodt
spricht dagegen und führt unter anderem an daß im Avan
cement der Osficiere der Unterschied der Confejsion sehr be
rücksichtigt werde v Kameckc erwidert Vorredner möge
e ne Interpellation darüber anmelden dann werde er in der
Lage sein diese Behauptung ausführlich zuwiderlegen Für
jetzt weise er die Behauptung einfach zurück Dar
auf wurden die 5 6 7 nach der Commissionsfassung
ohne bedeutende Debatten angenommen ß 8 lautet dahin
daß die Disciplin im Heere durch den Kaiser geregelt wird
Dagegen haben die Socialdemokraten das Amendement ge
stellt sie solle durch ein Gesetz geregelt werden Der Abg
Hasselmann zählt in einer ausregenden sür die Arbeiter
und gemeinen Soldaten geschickt berechneten Rede eine Masse
von Fällen auf in denen Soldaten von Officieren gewiß
Hände t worden feien Seine Red dauert sehr lange und
wird oft durch die Ungedulv und den Unwillen des Hauses
unterbrochen Er verschweigt vollkommen die Art und
Weise wie die Officiere später für etwaige Extravaganzen
gestraft worden Der General v Voigts Rheetz er
klärt er werde auf eine solche Rede nicht antworten son
dern überläßt das Urtheil darüber getrost der Nation
LaSker widerlegt damit das Land nicht blos einseitig über
diese Dinge berichtet würde und weil es wesentlich auf ge
wisse Kreise im Lande bei dieser Rede abgesehen sei die in
Ausregung versetzt werden sollten in einer glänzenden De
duktion alle Ausführungen Hasselmann s Allseitiges
Bravo Darauf wird ß 8 nach der Commissionsfassung
angenommen Damit ist der erste Abschnitt des Militär

Der Sturz des Fürsten Florestan von Monaco
Von Max Schlesinger

L SchlußAm folgenden Tage es war am II März er
eignete sich ein Zwischenfall der geeignet schien meine
düstere Stimmung zu zerstreuen General Garibaldi der
unter der Bedingung strenges Jncognito zu wahren von
der französischen Regierung die Erlaubniß erhalten hatte
seine Geburtsftadt Nizza zu besuchen schrieb mir nämlich
ob ich ihn empfangen wollte wenn er von dort Monaco
besuchte Woraus ich ihm erwiderie daß mir sein Besuch
viele Freude mache würde zumal ich seinen Sohn Ricci
otti von England her kenne Am 12 kam der alte Herr
wirklich und ich empfing ihn an der Eisenbahnstation von
wo ich ihn in den Palast fuhr Rasch verbreitete sich die
große Neuigkeit in der Stadt und kaum minder schnell
sammelte sich ein Pöbelhaufen vor den Schloßthoren an
Garibaldi den ich in denselben Gerl ächern die sein Erz
feind Monseigneur Dupanloup einst bewohnte unterge
bracht hatte dachte der Haufe sei gekommen ihn zu begrü
ßen und fing darauf an diesem vom Fenster eine Ansprache
zu halten

Anfangs hörten sie ihm ruhig zu als er aber gegen
die Jesuiten losdonnerte entstand ein fürchterliches Geheul
Ich bat ihn des Orte eingedenk zu sein auf dem er eben
stehe der alte Löwe aber war durch das Heulen der Menge
in eine furchtbare Aufregung gerathen und je mehr die
unten drohten desto mehr schimpfte er von oben auf sie
hinab Als es mir endlich mit Hülfe de Majors Gasignol
gelang ihn vom Fenster wegzureißen war das Unheil schon
geschehen nnd die Rufe Nieder mit Garibaldi I Nieder
mit den Commuvistcn Nieder mit dem Fürsten folgten
einander mit rasender Heftigkeit

Mitten in diesem Lärm nahte sich mir Oberst Jacque
plet mit den Worten Auf 20 Leute da unten kann ich

mit Sicherheit rechnen sie dienten früher als Unterofficiere
in dero fürstlicher Garde lauter tapfere Veteranen mit de
ren Hülfe ich mir getraue die Canaille abzuschlagen wenn
sie einen Angriff wage sollte

Ich aber antwortete Mir kann e nimmer darum
zu thun sein meinen Thron durch Gewalt zu behaupten
wenn ich ihn nicht durch Liebe mir zu erhalten vermag

Kaum hatte ich geendet so sah ich wie die englischen
Theerjacken meiner Dacht mit ihren breiten Stutzsäbeln an
gerückt kamen und sich einen Weg durch das tobende Volk
bahnten Aus verschiedenen Steinen die gegen sie geschleu
dert wurden schienen sie sich nicht viel zu machen und ge
langten ziemlich unversehrt in den Schloßhof Dort über
antwortete ich ihnen den General Garibaldi damit sie ihn
zur Dacht escortirten nach Mentone hinüberführten und
darauf ohne Verzug zurückkehrten Gleichzeitig ließ ich Pa
ter Pellico zu mir bescheiden

Diesem theilte ich das Vorgefallene mit und fragte
ihn ob meine Nachgiebigkeit das Volk beruhigen würde
Statt zu antworten richtete er die Frage an mich ob ich
mich eben so nachgiebig in der Schulfrage zeigen werde
Worauf ich ihm erklärte daß ich dieS zu thun bereit wäre
wenn ich dadurch mein Ansehen nicht gründlich schädigte
daß ich aber lieber auf de Thron verzichten wollte wenn
er mir die Versicherung geben könnte daß im Falle meiner
Abdankung die öffentliche Ruhe nicht weiter gestört werden
würde bevor da Land selber über seine Zukunft entschieden
hätte Als er darauf mit tiefer Verbeugung erwiderte
daß in dem nicht zu hoffenden Falle meines Rücktrittes die
Ruhe ihm kaum gefährdet erscheine bemerkte ich meiner
seits Wenn dem so ist hschwürviger Vater dann will
ich so wie die Jacht zurück ist mein Land verlassen und
Ihnen selber wenn Sre Lust haben den Thron der Gri
maldis überlassen

Ich trat auf den Balcon um die Menge anzureden
Hätte sie auch nur n Wort von dem verstanden was ich

sprach vielleicht hätte ich ihren Ginn gewandt ab r nicht
eine einzige Sylbe war in dem Lärm vernehmbar Leider
vermochte ich auch nicht mich an die Reporters zu wenden
da eS deren Dank den Vorsichtsmaßregeln meines Vor
gängers keine gab Unter einem Regen von Steinen zog
ich mich zurück

Des Obersten Jacquemet Wuthausbrüche waren furcht
bar Er wollte die Canaille bald mit Kartätschen nieder
schießen bald in die Luft sprengen bald auf irgend eine
andere Art vom Leben zum Tode bringen Die Vernunft
war ihm vollständig abhanden gekommen und kaum ver
mochte ich seine Aufmerksamkeit so weit zu fesseln um ihm
Lebewohl zu sagen

Als ich unter dem Schutze der Theerjacken und der
Sergeanten der Ex Garde den Palast verließ kam Abb6
Ramin mir entgegengelaufen

Ew Durchlaucht dürfen uns nicht verlassen rief er
das Volk ist nur momentan aufgeregt aber bessere Tage

werden kommen
Bleiben kann ich schon Wenns mir behagt Abb6 Ra

unn entgegnete ich aber ich müßte dann entweder unter
die Menge feuern lassen oder sie blokiren und dadurch Wei
ber und Kinder der obern Stadt um ihr Brod bringen
Beides will ich nicht

Die Geschichte wird Ew Durchlaucht Gerechtigkeit
widerfahren lassen

Lieber Freund der einzige den ich in Monaco
habe ich danke Ihnen für Ihren Scheidegruß aber
sprechen Sie mir nicht von der Geschichte denn diese wird
mich für einen starrköpfigen Narren erk ären

Langsam bewegten wir uns unter dem Zischen des
Pöbels dem Quai zu dort umarmte ich den Obersten
Jacquemet und den Abb betrat das Landungsboot und war
in wenig Minuten an Bord Am Abend des folgenden
Tages landete ich in Marseille

Au einem Telegramm des Abbe erfuhr ich sMr



gesetzeS durchberathen und angenommen Morgen Sitzn g
um 11 Uhr

Es ist der Nordd Allg Ztg ein aus Varzin vom
11 August 1869 datirtes Schreiben des Reichskanzlers an
den Fürsten Clodwig von Hohenlohe zur Verfügung gestellt
welches nach einigen Zeilen formalen und persönlichen In
halts also lautet

Eurer Durchlaucht wird es zur Genugthuung ge
reichen daß schon jetzt die Besprechungen der Deutschen
Regierungen untereinander wie sie auf die von Baiern
ergangen Anregung stattgefunden in Rom im Sinne
der Vorsicht und des Friedens nicht ohne Wirkung ge
blieben sind Es giebt dort eine Partei welche mit
bewußter Entschlossenheit dm kirchlichen und politischen
Frieden Europa s zu stören bestrebt ist in der fanatischen
Ueberzeugung daß die allgemeinen Leiden welche aus
Zerwürfnissen hervorgehen das Ansehen der Kirche stei
gern werden anknüpfend an die Erfahrungen von 1848
und auf die psychologische Wahrheit fußend daß die lei
dende Menschheit die Anlehnung an die Kirche eifriger
sucht als die irdisch befriedigte Der Papst indessen soll
Angesichts des Widerstandes der sich in Deutschland
ankündigt bedenklicher und dem Einflüsse jener Partei
weniger zugänglich geworden sein

Wir haben ohne Zweifel in der parlamentarischen
Gesetzgebung in Norddeutschland wenigstens eine durch
schlagende Waffe gegen jeden ungerechten Uebergriff der
geistlichen Gewalt Aber besser ist es gewiß wenn wir
nicht gezwungen werden von derselben Gebrauch zu ma
chen und ich Halle es daher für eine Wohlthat die den
geistlichen wie den weltlichen Obrigkeiten erwiesen wird
wenn der Konflikt zwischen beiden sich durch die von uns
besprochenen Warnungen und Vorsorgen verhüten läßt

Auf unser Episkopat hat das Kultusministerium sich
bemüht in vertraulichem Wege vorbeugend einzuwirken
Mit meiner Gesundheit geht es langsam besser und wenn
ich mich auch von den Laudtags Verhandlungen nach
Möglichkeit fern halte so hoffe ich doch für den Nord
deutschen Bund zu Ansang des Jahres v llkommen ge
schäftsbereit zu sein

Genehmigen Sie c gez v Bismarck
Die Aussichten für das Preßgesetz haben sich gün

stiger gestaltet dasselbe wird in annehmbarer Form zu
Stande kommen Auch für die Civilehe stehen die Cyancen
günstig wie sich aus einer Besprechung im Bundesrathe
ergeben hat Würtemberg Baden und Hessen treten leb
haft dafür ein und Baiern scheint sich will ger dazu zu
stellen als erwartet werden konnte man sagt überhaupt es
wehe zeitweise in Baiern wieder ein dm Reichs Jnterefsm
geneigter Wind Wie weit das richtig ist muß sich nun
bald zeigen

Die Austrittserklärungen der Abgg vr Löwe
Bochum und Berger Dortmund haben einen tiefen Ein

druck in der Fortschrittspartei hervorgerufen
In der gestrigen Petitions Commission des Reichs

tages kam eine Reihe von Petitionen zur Verhandlung
welche die Beibehaltung der Schwurgerichte verlangen Der
Regierungs Commissar Herr Aschenborn gab die Erklärung
ab daß die in der Ausarbeitung begriffenen Vorlagen be
treffs der Gerichtsorganisation und Strafproceßordnung die
Beibehaltung der Schwurgerichte enthalten werden daß so
mit die Einführung der Schöffengerichte fallen gelassen
worden Der Commissar bemerkte jedoch daß er diese Mit
theilung nicht in offizieller Eigenschaft sondern privatim mache

Der Erzbischos Miecislaus Ledochowslv ist durch
Erkenntniß des Gerichtshofes für Kirchensachen wegen fort
gesetzter Gesetzesverletzung seines bischöflichen Amtes verlustig

erkannt und entsetzt worden Das Erkenntniß wurde in
öffentlicher Sitzung publicirt Das anwesende Publikum
bestand aus 4 Personen und diese verhielten sich na
türlich ruhig

Es soll weiter enthüllt werden Nachdem die
pariser Temps die famose Beust sche Depesche vom 2V Juli
187V mitgetheilt die ihm angeblich von Thiers mitge
theilt worden drohen die Bonopartisten mit der Ver
öffentlichung der vom Kaiser von Oesterreich und dem Könige
von Italien mit Napoleon III abgeschlossenen und eigen
händig gezeichneten Allianzverträge Den Bonapar
tisten kommt es darauf an darzuthun daß Louis Napoleon
als er sich in den Krieg stürzte ein Recht hatte auf Al
lianzen zu rechnen

daß die erwachsene männliche Einwohnerschaft des Fürsten
thums sofort zu einer Abstimmung geschritten welche 113 l
Stimmen für und eine gegen die Annexion an Frankreich
ergeben habe

Diese eine Stimme war die des Monsieur Blanc der
eigentlich als Franzose überhaupt nicht hätte stimmen dürfen

Von späteren Nachrichten bleibt mir noch übrig eines
Briefes meines Freundes Gambetta Erwähnung zu thun
worin er mir versprach mich zum Präfecten deS Departe
ments der See Alpen daS meine Ex Besttzungen einschließt
zu machen im Falle er nämlich Präsident von Frankreich
und ich in meinen Ansichten etwas gemäßigter werden
sollte

Hier endete der eigenthümliche interessante Bericht
Für England so schließt der fürstliche Verfasser läßt sich
aus ihm unmittelbar wenig Moral abstrahiren und dasselbe
gilt von Deutschland welches mit der Kleinstaaterei und
den Jesuiten hoffentlich für immer gebrochen hat Desto
mehr für Frankreich Ich beschwöre so schreibt er

meine dortigen radikalen Freunde nicht zu gestatten daß
der französische RadicalismuS mit unanständigen Grabes
reden und einer Ableugnung der Unsterblichkeit der Seele
identisicirt werde Für England ist eine solche Warnung
nicht Vonnöthen trotzdem der Standard gelegentlich den

Einen neuen Beweis für die Ueberhebung der Curie
mögen folgende Zeilen liefern mit denen das klerikale Jour
nal de Florence die Abreise des neuen päpstlichen Nuntius
Jacobini nach Wien begleitet Der neu ernannte aposto
lische Nuntius sür Wien ist gestern von Rom nach dem
Ort seiner Bestimmung abgereist Die frommen Wünsche
der Römer begleiten ihn die Sympathien der treuen Katho
liken in Oesterreich Ungarn kommen ihm vertrauensvoll
entgegen Der Gesandte des heiligen Vaters hält zwei
Dinge in seiner Hand Das Heil der katholischen Kirche
und das Wohl der österreichisch ungarischen Monarchie
Sie sind beide unzertrennlich mit einander verbunden Wir
wünschen von ganzem Herzen daß Se apostolische Maje
stät der Kaiser Franz Joseph das seinen Ministern begreif
lich macht und daß er sich nicht in den Abgrund der Revo
lution hinabziehen läßt in welchen die Schweiz Italien und
Deutschland mit unwiderstehlicher Gewalt gezogen werden

Zu den von unserem Generalpostdirector Stephan
angeregten internationalen Postcongreß haben von den ein
gelademn Staaten siebzehn ihre Theilnahme zugesagt nur
Frankreich scheint wegen seiner ungünstigen Finanzen nicht
theilnehmen zu wollen Die Debats sprechen indem sie
den Absichten der deutschen Regierung ihre Anerkennung
zollen ihr Bedauern darüber aus

Aus Prenzlau kommt die Nachricht daß der Ober
Bürgermeister Grabow d r langjährige Präsident der
preußischen Nationalversammlung und des Abgeordneten
haus gestorben ist

Königsberg i Pr 15 April Der Geheime Sa
nitätsrath Dr rasä August Burow serr ist heute gestorben

Wien 11 April Das Neue Wiener Abendblatt
bemerkt zu der Depesche des Grafen Beust an den Fürsten
Metternich Diese Depesche macht eS klar daß Graf
Beust nach Wien berufen worden war um die Revanche
für 186k durchzuführen Der Ausgleich mit Ungarn wurde
geschlossen um den Staat zu kräftigen und die Versöhnung
mit den slavischen Nationalitäten sollte ebenfalls die große
Action vorbereiten Man betrachtete eben das Hinaus
drängen Oesterreichs aus Deutschland als eine dauernde
Gefahr für den Bestand der Monarchie man wollte Preu
ßen demüthigen und die Stellung in Deutschland wieder
erobern Durch die Politik des Liberalismus der Voiur
theilslosigkeit sollten die noihwendigm moralischen Sympa
thieen erobert werden Beust wählte die besten Mittel um
einem verwerflichen Zvecke nachzustreben Leine Rech
nungen hatten indessen ein Loch denn weder die Ungarn
die sich des dominirendeu Einflusses bemächtigt hatten noch
die Deutschen die sich der Hegemonie in Eieleithanien er
freuten hatten irgendwelche Lust zu einem Kriege gegen
Deutschland Im Gegentheil empfanden die Deutschen
einen wahren Abscheu vor der Napoleonischen All anz Be
denklich aber im höchsten Grade war die französische Allianz
hier mußte Oesterreich f ine deutschen Tracitionen verleug

nen und das Gefühl empört sich bei dem Gedanken daß
nach dem Beust schen Programme Oesterreich und Frank
reich über Deutschland herfallen wollten um es zu erwür
gen Aber wenn Graf Beust sich auch über alle Pflichten
der Nationalität hinwegsetzte so vermag er doch noch immer
den Ton nicht zu entschuldigen in dem die Depesche vom
20 Juli 1870 abgefaßt ist Diese Hingebung an Frank
reich dieser Enthusiasmus für die Unterdrückung des deut
schen Volkes die Empfindungen des Mitleids haben hier
das passende Wort auszusprechen Beust hat in Oesterreich
viele wohlthätige Schöpfungen zurückgelassen Aber der Ge
danke an den letzten Zweck der verfolgt wurde zerstört die
Dankbarkeit für unbestrittene Verdienste Graf Beust ist
ein todter Mann aber die Idee der Zerstörung deutscher
Macht lebt fort in der ultramontan feudalen Partei und
käme sie ans Ruder so würde sie in der Ausführung eine
größere Kühnheit an den Tag legen als Graf Beust der
schließlich nur sich selber und Napoleon den Dritten ge
täuscht hat

London 15 April Von katholischer Seite ist eint
gewaltige Agitation gegen den am Freitag zur Verhandlung
gelangenden Antrag Newdegate s auf Einleitung einer Klo
ster Enquete ins Werk gesetzt Der Herzog von Norfolk
und seine Verwandten bieten allen Einfluß bei DiSraeli in
diesem Sinne aus

Paris 15 März Ueber den Compromiß im Deut
schen Reichstage äußern sich einige hiesige Blätter mit gro
ßer Bitterkeit welche am besten zeigt wie viel Freude ihnen
ein Conflict gemacht haben würde Die Union betrauert

Versuch macht Atheismus und RepublikaniSmus in
einen und denselben Topf zu schmeißen für Frankreich aber
kommt sie beinahe zu spät Kein Regierungssystem kann
von Dauer sein das alle Frauen des Landes zu Gegnern
und nur die Hälfte der Männer zu Freunden hat Ewig
werden alle Frauen sich feindlich gegen diejenige Partei
stellen welche die religiöse Frage mit der politischen und
socialen vermengend die Fah e des Materialismus aufhißt
Die Frauen haben in dieser Welt so viel anzustehen als
daß sie den Gedanken an eine Vergeltung im Jenseits so
leicht aufgeben könnten Was mein Mißgeschick in Monaco
anbelangt schreibe ich es lediglich meiner eigenen Ueberstür
zung zu Ich stimme jetzt vollkommen dem englischen Ge
schichtsschreiber Freemann bei der da sagt daß ein plötz
licher R ß in der Continuität nationaler Institutionen vom
Uebel ist und daß Veränderungen einer langdagewesemn
Form der Executivregierung eine desto längere Dauer ver
heißen je langsamer und bedächtiger sie vorgenommen
werden Ich hätte in Monaco bleiben können wenn ich mich
hätte erniedrigen wollen aber ich gestehe daß ich zu vor
schnell handelte

Armer Florestan II Die Ueberlegung stellte sich
bei ihm offenbar zu spät ein Ueber diesen Punkt wie über
andere mag Jeder sich seine eigenen Gedanken zurechtlegen

tiefschmerzlich daß die nationalen Freiheiten zu Grunde ge
richtet seien

Die legitimistische Cercle franyaise in der Rue
Richelieu giebt morgen ein großes Fest alle Prinzen von
Orleans verweigerten unter dem Vorwande der Abwesen
heit von Paris ihre Theilnahme nur der Herzog von Charl
tres wird sich einfinden

Konstantinopel 15 April Herr v Lesseps hat dem
Vicekönig von Egypten angezeigt daß er die Arbeiten am
Suezkanal einstellen und den Kanal selbst schließen werde
wenn es bei den von der internationalen Commission auf
erlegten Bedingungen bleiben sollten Der Vicekönig hat
darauf Herrn v Lesseps angewiesen von diesem Vorgehen
abzustehen da er anderenfalls die Arbeiten am Kanal sort
s tzen lassen würde Es ist übrigens nicht wahrscheinlich
daß Herr v Lesseps die Arbeiten einstellen wird

Ans Halle und Umgegend
Am 14 d Mts wurde unserem früheren Mit

bürger und langjährigem Vorsteher der Stadtverordneten
Versammlung Herrn Justiz Rath Glöckner das Ehren
bürgerrecht der Stadt Wittenberg in Anerkennung seiner
bedeutenden Verdienste auch um diese Stadt zur Freude
der ganzen Bürgerschaft von den städtischen Behörden
ertheilt

Ueber die parlamentarische Stellung unseres Reichs
tagsabgeordneten Herrn Oberamtmann Spielberg ist die
H Ztg heute in der Lage bestimmt anzugeben daß derselbe
den Antrag Bennigsen nicht unterzeichnet habe solches
wegen seiner Beurlaubung bis Montag Mittag auch nicht
thun konnte und dies endlich aus Gründen parlamentarisch n
TakieS nicht gethan haben würde so lange er der Fort
schrwsfractioa angehörte Dagegen hat er am 14 April
für den Antrag Bennigsen gestimmt und ist erst am
Abend jenes Tages nach beendeter Abstimmung definitiv
aus der Fortschrittspartei ausgetreten

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 17 April
Neues Dornröschen Altes Man sucht einen

Erzieher und Der Präsident

Börsen Bersammlnng in Halle am 16 April 1874
Weizen W00 Kilo ist auch heule ia seinen Qualitäten angenehm

und preisha tend geringe sind dagegen stärker angeboien und
begegnen gedrückter Stimmung nach Qualität 80 1 6hlr bez

ttoggeu Kilo in hiesiger Landwaare fest feine zu Gunsten
der Verkäufer 69 7 t Thlr bez

Serste 1000 Kilo ist in allen Sorten unverändert Geschäft kle n
weil das Angebot in schweren Sorten schwach ist s Lheval
79 80 Thlr bez f Landgerste 78 bis 79 Thlr bez ordinär
bis 7 Thlr bez

Serstemnalz 50 Kilo still
Hafer 1000 Kilo behauptet feingelb 68 69 Thlr bez sc 41, 42

Thlr p 100 Pfd B
HAjeusrilchli 1000 eil Linsen gefragt Bohnen und Erbsen ohne

Geschäft

Kümmel unverändert nach Qualnät 11 11 Thlr bez, hochfein
in kleinen Post n 12 Thlr zu machen

Wicken 1000 Kilo ohne Geschäft
Mais 1000 Kilo wegen hohen Forderungen nichts gehandelt
Lupinen 1000 Kilo fest nicht zur Stelle und schwer zu beschaffen

55 56 Thlr zu notiren
Kleesaaten 50 Kilo geschäftslo
Oeliaaieu 1000 Kilo ohne Angebot
Stärk SV Kilo b i laufender Nachfrage 10 Thlr incl bez
Spiritus 10,000 Liier pCl loco in Haltung fest Preise nominell

unverändert
Rüböl 50 Kilo ohne Geschäft
Prima Sslaröl 50 Kilo still
Peiroleum deutsch, 50 Kuo still
Rohzucker SO Kilo Haltung und Preise ohne Aenderung
Rüdensyrnp SO Kilo ohne Notiz
Ritvenmelaste SO Ktlo 53 Sgr bez
Pflaumen SO Kilol
Kirschen 50 Kilo Angebot
Kanoffcln 1000 K l Speise 19 Thlr bez Brenn 13 Thlr

gesucht

Osltu yeu 50 Kilo hiesige lsco 2 /z 2 Thlr bez
Futtermehl SO Kilo fest 3 3 ylr bez
ttleie dti Kilo R ggeu fest 2 V Tvlr bez beizen 2 2 Thlr bez
H u 50 Kilo 1 /i 1 htr bez

Letzte öffentliche zumBesten einer Bolksbibliothek
Sonnabend den 18 April Abends v Uhr im Saale des

VotksschulgebäudeS

Hr Dr Thamhayn Ein wenig Vorgeschichte
Billets 7 A find in der Mühlmann schen

Buchhandlung zu haben

NneMIm Komdlieli

Ich meinerseits habe als Gesammtcommentar nur hinzuzu
fügen daß wie der geneigte Leser natürlich längst gemerkt
hat die ganze hier erzählte Geschichte eine pure Erfindung
ist eine in Cambridge ausgeheckte Sathre die wegen ihrer
ernsten Seßhaftigkeit oder spaßigen Ernsthaftigkeit in un
serer bitterernsten Zeit freundliche Ausnahme verdient trotz
dem fie gegen den Almanac de Gotha in frevelhafter Weife

verstöß t KZVermischtes
In Sachen einer Brauereigründung hat das Ober

Tribunal unter dem 18 Februar d IS nachstehende Er
kenntniß welches gar vielen Gründern sehr gefährlich wer
den kann gefällt

Der zum Abschlüsse eines Kaufvertrages Bevoll
mächtigte welcher mit dem Verkäufer zum Schein einen
höhe en als den an diesen zu zahlenden Kaufpreis ver
einbart und sich den vom Auftraggeber gezahlten Ueber
schnß als Gründerlohn aneignet fügt diesem eine den
Thatbestand des Betruges erfüllende Vermögensbeschä
digung zu

London 15 April Die sterblichen Ueberreste Li
vingstone s sind eingetroffen und in Southampton und Lon
don mit großen Ehren empfangen worden
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Bekanntmachung
Die öffentliche Schutzpocken Jmpfung in hiesiger Stadt beginnt unter

Leitung des Königlichen Kreis Wundarzte Herrn vr meä Köhler am
Sonnabend den 2 Mai er

Nachmittags 3 Uhr in dem auf dem Rathhanse zwei Treppen hoch belegenen Versammlung
Saale und wird regelmäßig jeden Mittwoch und Sonnabend zur gedachten Zeit
fortgesetzt

Jeder Impfling muß 8 Tage nach erfolgter Impfung also am darauf folgenden
Mittwoch oder Sonnabend in der festgesetzten Stunde zur Revision gestellt werden
widrigenfalls die Impfung als ungeschehen angesehen und ein Pockeu Jmpf Attest nicht
ertheilt werden wird

Halle den II April 1874 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Nach der Polizei Verordnung vom 8 December 1870 ist es verboten Hunde auf
die Rasenplätze und in die Anpflanzungen der öffentlichen Promenaden laufen
zu lassen

Trotz dem kann man alltäglich wahrnehmen daß die Anlagen auf den Promenaden
durch Hunde welche sich auf denselben herumtummeln auf das erheblichste beschädigt werden

Diese Beschädigungen veranlassen nicht nur bedeutende Unkosten sondern sind auch
um deshalb besonders beklagenSwerth weil sie aller Mühe und Kosten ungeachtet nicht
sofort gehoben werden können vielmehr meist auf lange Zeit hin ja nicht selten während
des ganzen Frühjahrs und Sommers sichtbar bleiben

Es wird daher hierdurch wiederholt auf jene Polizei Verordnung hingewiesen mit
dem Bemerken daß Zuwiderhandlungen fortan die strengste Bestrafung zur Folge
haben werden

Halle a/S den 26 März 1874 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Unter Bezugnahme auf meine Circularverfügung vom 11 Februar 1864 das Ver
fahren bei Aufstellung der Jmpflisten betreffend werden die Magisträte und Schulzen des
Kreises hierdurch aufgefordert die Jmpfliste für das Jahr 1874 zu welcher denselben die
erforderlichen Formulare in den nächsten Tagen zugehen werden nach Maßgabe des tz 12

der Jmpfordnung vom 6 Mai 1863 Amtsblatt äs 1863 pag 112 anzufertigen In
derselben sind vor der Hand nur die ersten Vier Kolonnen in der Art auszufüllen daß
zunächst alle diejenigen Kinder welche nach der vorjährigen Liste ungeschützt geblieben sind
übertragen sodann aber die in der Zeit vom 1 Januar bis Ultimo December 1873 gebo
renen Kinder aufgenommen werden

Die so aufgestellte Liste ist mir demnächst unter Beifügung der Jmpfliste pro 1873
und eines Auszugs aus dem Kirchenbuche über die in der Zeit vom 1 Januar bis Ultimo
December v I neugeborenen und vor der Impfung gestorbenen Kinder mit einer Beschei
nigung des Schulzen dich alle welche nach der vorjährigen Liste in Rest geblieben
richtig übertragen worden find versehen längstens bis zum 3 April d I zu
überreichen auch rabei mir anzuzeigen welchen Arzt die dortige Gemeinde zur Ausführung
der öffentlichen Impfungen angenommen hat

Halle den 26 März 1874 Der Königliche Landrath des Saalkreises
C v Krofigk

Einige Lehrlinge
können noch placirt werden in der Maschi
nen Fabrik von Oswald Kaltwasfer K
Couch Halle a/S Delitzscher Straße

Einen Lehrling und ein Mädchen zum
Falzen und Heften sucht
A Naumaun Buchbiodermstr Trödel 19,1

Ein Bursche zu leichter Arbeit und zum
Laufen wird gesucht Schmserstraße 29
Frauen zur Garten arbeit su cht Jäg erplatz 4

Zwei Kinderfrauen
doch nur rüstige u gut empf für adl Häu
ser zum Warten e Kindes bei hohem Lohn
gesucht Näheres im Comptoir von

servile gr Klansstratze 28
Gesucht für ungefähr 1 Stunde des

Nachmittags eine reinliche Aufwartung
Zu meldeu

am Bahuhof 8 2 Tr rechts
Ein ordentl zuverl Dienstmädchen wird z

1 oder 15 Mai gesucht gr Brauhausg 9 II
Zum 1 oder 15 Mai sncht ein Kinder

mädchen Lachmauu Elisenbrücke
Ein ordentliches Mädchen welches auch mit

einem Kinde gut umzugehen versteht wird
wenn möglich zum sofortigen Antritt gesucht
von Frau I Ballin Leipzigerstraße 95

Ein tüchtiges Kücheumädchcu wird für
ein größeres Restaurant bei 36 36 LALohn
sofort gesucht Zu erfragen bei
I Barck K Co gr Ulrichsstraßs 47 I
Ein Mädchen f e Kind gef Schulberg 4 p

Bekanntmachung
Donnerstag den 23 April cr Vormittags

16 Uhr sollen im Brieflräger Locale des
hiesigen Postamts circa 7 Centner alte Dienst
papier sowie zwei große Einfahrtsthore von
Holz unter den im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen gegen sofortige baare
Bezahlung meistbietend verkauft werden

Halle den 15 April 1874
Kaiserliches Post Amt

Ritter
Bekanntmachung

Die zu Dürrenberg ueu eingerichtete
Fähr Anstalt soll vom 1 Juni cc ab zu
nächst auf drei Jahre gegen Meistgebot öffent
lich verpachtet werden und haben wir hierzu
einen Termin auf

Mittwoch den 22 April cr
Bormittags 1V Uhr

in dem Amtslocale des Salz Amtes zu Dür
renberg angesetzt

Nur als dispositionsfähig sich ausweisende
Personen welche vor dem Termine eine Bie
tungScaution von 166 A baar oder in an
nehmbaren Staatspapieren hinterlegen werden
zum Bieten zugelassen

Die Pachtbedingungen können von heute
ab in unserer Registratur eingesehen werden

Halle den 7 April 1874
Königliches Haupt Steuer Amt

FuhrenEntrepris
Die Anführe der zur nächstjährigen Unter

Haltung der Chausseen soll und zwar von
556 l dm Chaussirungssteine aus den

Brüchen von Domnitz und Neu Mothewitz
zur Halle Bernburger Chaussee vom Sattel
bis Unterpeißen

am Montage den 2 April c
Morgens S/s Uhr im Hotel zum

Schwarzen Adler zu Cönnern
die von 285 Odm dergleichen aus dem
Plößnitzer 988 Odm jdergleichen aus dem
Klausberge 535 Vkm aus dem Petersberge
für die Chausseen bei Halle und bis Schkeuditz
und Lauchstädt
am Donnerstage den 23 April e
Morgens S Uhr im Bürgergarten

Hierselbst
an den Mindestfordernden verdungen werden

Halle den 15 April 1874
Der Kreis Baumeister

Wolff

Submission
Der Oelfarbenanstrich sowie die Arbeiten

einer theilweisen Erneuerung c des Zink
daches des hiesigen Universitäts Gebäudes
die auf rund 1576 bezw 2576 veran
schlagt sind sollen im Wege der Submission
vergeben werden

Bezügliche Offerten sind verschlossen bis
Montag den 27 d M im Univ Baubüreau

Hedwigsstraße II abzugeben wo auch
Anschläge und Bedingungen während der
Vormittagsstunden eingesehen werden können

Die Eröffnung findet selbigen Tage
16 Uhr Morgens im Beisein der etwa er
schienenen Submittenten statt

I V des Univ Architekten

lle allKgl Bauführer

te Modelltischler
finden bei hohem Lohn u Aecord
dauernde Beschäftigung bei

HVaKitSi
Cöthen Bahnhof

Geübte Strohhut Näherinnen sucht
Jägerplatz 16

Tüchtige Cigarrenmacher
namentlich solche welche die Wickel
selbst machen finden lohnende und
dauernde Beschäftigung in Pots
dam in den daselbst befindlichen
11 Cigarrenfabriken

Tüchtige Arbeiter
finden in unserer Raffinerie noch dauernde
Beschiift Hall ZLllekvrsieÄerel voinp

Mehrere ältere u jüngere

Kellner
können sich mit Attesten in meinem
Comptoir melden

Frau
gr Märkerstraße 18

Ein ordentlicher Kellner wird z 1 Ma
gesucht im

Gasthof zum goldenen Hirsch
Einen Lehrling unter günstigen Bedin

gnngen sucht
L Taatz Tapezierer und Dekorateur

Leipzigerstraße 76

Ein Knecht bei ein Pferd wird gesucht
II Saalberg 2

Ei ordentlicher Torfmacher
bei hohem Lohn wird gesucht

Martinsgasse 18
Ein Bursche welcher die Klempnerpro

sefsion erlernen will findet eine stelle be
F Weber K Sohn gr Märkerstr 28

Ein ordentliches Dienstmädchen findet
1 Mai bei hohem Lohn guten Dienst

gr Ulrichsstraße 19 1 Tr
Eine Aufwartung gefuch Brrmnenplatz 2

Ein gewandtes Stubenmädchen von
außerhalb mit gut empfehl Zeugnissen das
chon in e adligen Hause diente wünscht zum

bald Antritt Stellung d Frau Deparade
Gesunde Ammen v Lande suchen Dienst

durch Frau Deparade gr Schlamm 10
Kellner n Kellnerbnnchen finden Siel

len durch Frau Deparade
Gärtchen werden noch z Zmechtm angen

N Wetzel Kntschgasse 2 2 Tr

Zu vermiethen
lN der Näh der Bahn 1 Zimmer für einen
oder zwei Herren mit oder ohne Möbel fof
ocer 1 Juli zum 1 October 2 kleine Logis

36 H 1 für den Preis von 65 ein
Stall für 2 Pferde nebst Wagenremise Wo
sagt die Exped d Bl

Drei herrschaftlich eingerichtete Woh
nungen jede bestehend ans Salon 5 Stu
ben mehreren Kammer Küche u com
Pletter Badeeinrichtung nebst allen Be
quemlichkeiten sind sofort oder später zu
vermietheu Hedwigsstrasze 12

Bor dem Geistthor 6d
ist das Parterre herrschaftlich eingerichtet
sofort oder per 1 Juli zu vermiethen

Eine herrschaftliche Wohnung für 236 Thlr
oder 166 Thlr sofort zu vermiethen

gr Ulrichsstraße 6

Eiue freunil St vouihe auS mit Bett
an zwei anständige Herren zu veimiethen

Kuttelpforie I 6 Tr
Möbl St u K zu verm Burgsir 16u, p

Eine freundl möbl Stube mit Bett ist so
gle ich zu vermieth en Schloßberg 1 1 Tr

G möbl St u K an 1 oder 2 Herren
zu vermiethen kr Ulrichsstr 18

Eine Wohnung 5 St K Küche u alles
Zubehör ist 1 October zu beziehen bei

L Käthe Leipzigerstr 95/96 2 Tr
r Illricilssti 55 ist 1is Lsi Ltg Ao aus

13 kisosn dsstslienä 2um 1 luli oäsr sxä
tsr 2U vkrmistiisn LssioktiAunA
von 3 4 Hdr UaolimittaAS

Eine Restauration ist sogleich oder später
zu verpachten C Iahn gr Ulnchsstr 58

Zum 1 Juli oder früher sind zwei Etagen
und 1 St 3 K K zu ve nmthen

Mühlweg 29
kmeeomt oi takle Ilei l zetMjietie MIi

nmiK willl ZK8UM möZIietl8t Mt ltei
8tM 2iim i l et0l ei vtlei lmlm

eitlen untei M i k H L
52 lwell ik kxM I LI

Eine Wohnung zu 86 per 1 Juli
zu vermiethen Blücherstraße 3

Eine schön gelegene Wohnung bestehend

aus 2 St 2 K K und Zubehör ist an
ruhige Leute zu vermiethen Näheres

Haseustr 2 Zimmermstr Hecker
Möbl St zu verm gr Ulrichsstr 28
Eine fein möbl Stube sofort zu vermiethen

Brunnenplatz 9 2 TrB unnenplatz 2 Tr
Eine f möbl Wohnung m gr Kammer

sofort zu vermielhen gr Ulrichsstr 52

2 seine Garyon Logis zu vermiethen
alter Markt 7

2 ir öbl Wo erm tl lUricdsstr 6 II
Mödl St nebn Bett ist sofort zu verm

bei Trittckaus Stcinstr s3
Fein möbl Zimmer für 1 auch Herren

u vermiethen gr Steinstr 65 II
Schläfst m Kost Bockshörner 9 II s
Anst Schläfst mit Kost Landwerhrstr 1
Anst Schlasstn gr Ulrichsstr 52 H II
Schlafstelle mit Kost offen

KönigSstr 5
Schlafstellen Schulgasse 2 a

2 3 anst Herren können am Priv Mit
tagslisch Theil nehmen gr Sandberg 6

Vier Damen suchen eine herrschaftliche
Wohnung in gesunder Lage zum 1 October

Adr R B 17 in der Exped d Bl
Zwei einzelne Leute suchen 1 Juli ein

Logis im Preise von 46 66 H möglichst
nahe dem Bahnhofe oder Leipzigerstraß
Gef Offerten erbittet W Löwenberg

Leipzigerstraße 95/96
In der Nahe des Marktes wn,d eine Woh

nung von 4 Zimmern und Zubehör gesucht
zum 15 Mai Adressen im CentrabVerkaufS
Bazar zur Stadt Zürich,

wird zum 1 Juli 2 Stuben K
K oder 2 Kammern Stube u K nebst Zu
behör in der Nähe des Marktes Näheres

Trödel 19 1 Tr
Zur Unterbringung behördlicher Bureaus

wird zum 1 October ein Local womöglich
parterre von mindestens 4 Piscen worunter
3 heizbare in einem Hause der Merseburger
Chaussee Königs Bahnhofs Landwehr oder
Blücherstraße gesucht Offerten unter A B
Bahnhof xosts restants erbeten

Eine Stube möglichst parterre wird als
Werkstatt Tapezier baldigst zu miethen ge
sucht Adr bitte abzugeben

Schmeerstraße 46 im Buchbmderladen

Eine einz Person sucht St u K z 1 Juli
Off A G mit Preisang in d er Exped

Eine möblirte Stube mit Mittagstisch
wird zum 1 Mai cr von einem jungen Kauf
mann zu miethen gesucht Offert mit Preis
Angabe sind in der Annoncen Expedition
von R Mosfe Halle a/S sud P 987
niederzulegen

Zum 1 October 1 Vogis Preis 56 76
von einer kl Familie wenn möglich in der
Nähe des Waifenh gesucht Ges Adr unter
O S 10 in der Exped d Bl

Meine Verlobung mit P Gräbner
erkläre ich hiermit für aufgehoben

P Hellwig

Familien Nachrichten
Todcs Anzeige

Heute Morgen 6 Uhr endete ein sanfter
Tod das thätige Leben unserer guten Mutter
in den Armen ihrer Tochter wo sie sich zum
Besuch aufhielt Dies zeigen ihren vielen
Bekannten mit der Bitte um stilles Beileid an

die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 15 April 1874

Ferdinand Ruprecht
Albert Ruprecht

Lina Salzwedel geb Ruprecht
Halle Merfeburg Zschopau in Sachsen

Heule Mittag 12 Uhr starb nach lan
gem und schwerem Krankenlager meine liebe
Frau und gute Mutter Heuriette Metzger
geb Pötfch Dieß zeigen Verwandten und
Bekannten hiermit au

die trauernden Hinterbliebenen
G Metzger Schuhmachermeister

Halle den 15 April 1874
Das Begräbniß findet Freitag Nachmittag

31/2 Uhr statt

Wasserstand der Saale bei Trotha
Am 15 April Abds am Unterp 1 M 26 E
Am 16 April Mas an Untervr 1 M 26 C

Königl meteorologische Station
am 15 April 1874

Stunde LiPdit
Har L5,u

DMffsr
B r Aa

Seschi ZMs

Morgs K
MiikÄL
Wd c

331 03
S31,8t
332,49
331,78

3,77 l gg,7
3 83 100,0
3 40 100 0
3,87 98 g

7 6

74
60
7,0

NO 1
NO 1
NO,1
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Das Leihinstitnt für Musik von o II Herr Barfützerstr 6
hält ihr reichhaltiges Lager unter den hier billigsten Abonnemems Bedingungen empfohlen

Wegen anderweitiger Unternehmung beabchstchtige ich mein Lager in

kmiiketiii um öemaren Itsmeii m liilickei iiSl äel abe
zu und uuter Kosteupreis von heute ab zu verlaufen

VOKKts gr Atnchsstraße Kr SV
Grosses kertiKvr

in Marmor Sandstein Eisen n f w nach gefälliger Zeichnung billigst
Miiv kromenÄtlv 10

im Ovutral Vvi Kauks ui 8taät üiidi
Durch Umstände welche zu veröffentlichen mir die Discretion verbietet ist ein

enormes Lager an mich gekommen und beeile mich dies einem hochgeehrten Publikum anzu
zeigen In weißer Leinwand sind fchlesische Creas 50 Ellen zu 6 Herrn
huter Handgefpinnst 6l Ellen 12 H und Bielefelder Leinen 5t Ellen 9

Bettbezüge in allen Mustern 3 H sowie Inlett zu H Bettdrell 8
Handtücher u Tischzeuge zu fabelhaft billigen Preisen Chiffon zu 2 /zA

liiäü iicker Meckauk
Um mein Geschäft nur auf Nähmaschinen zu beschränken

verkaufe mein ganzes

Leimn Wäscht dVtißwMtN LM
von heute zu und unter Einkaufspreisen

Drnst XaoI kvlA rz r II1rie1i88tr 8

UallMke etieil 8ivr tti üiieiej
Unser nach Dr eh er scher Art gebrautes

halten wir jetzt aus mehrseitigen Wunsch auch in Flaschen
k Dutzend 22 2 Sgr vorräthig

Halle den 10 Äpril 187 Die Directian

Ein schönes sehr solid und elegant ge
bautes herrschaftlich eingerichtetes Wohn
haus mit Einfahrt reinlichem Hof und
prachtvollem Garten in der frequentesten und
gesundesten Lage der Stadt steht Umstände
halber für soliden Preis sofort zu verkaufen
Das Nähere erfahren reelle Selbstkäufer

Geiststraße 9

Ein Haus mit flotter Bäckerei ist zu
verkaufen Anzahl 15W

C Iahn gr Ulrichsstr 58
Syrup a Pfd 2 Hx im Großen Fabrik

preis Taubengaffe 2Gute weiße Samenkartoffeln 5 Schffl
zu haben Schmeerstr 18

Mehrere Scheffel gute Samenkartoffeln

verkauft 2 Saalberg 2
Große Auetion

eingemachter Früchte u Gemüse
Sonnabend den 18 April Vorm von 1v

bis Nachm 6 Uhr versteigere ich große
Wallstraße I

Ittvv Blechdosen div Bohnen
SSO Dosen Erbsen DosenStachelbeeren Ittv Dosen Heidel
beeren c

Sämmtliche Waaren werden unter Garantie
großer Vorzüglichst verkauft

Anstalten Gastwirthe Restau
rateure Hausfrauen werden auf diese
Anction ausdrücklich aufmerksam gemacht

5 II iZrsiiSt
Auctions Eommiffar u er Taxator

Ein Pianoforte Mahagoni sehr guten
Ton steht preiswürdig zu verkaufen

Graseweg 1 Part

Ein gut erhaltenes Pianosorte für
7 1 A zu ve rkaufen Mühlweg 21

Zum Verlauf
stehen 1 gr Kleidtrschrank 1 Speiseschrank
1 Sophatisch 1 Küchentisch 2 kleine Tische

Waschtisch 1 Schreibpult Rannischestr 13,1

500 Stück noch sehr gute Dachziegel zu
vel kaufen Briiderstratze 4

Ein Häns mit Einfahrt Hof oder Gar
ten wird zu kaufen gesucht Offerten unter

F lö in der Exped d Bl abzugeben

Ein Pianino zu miethen ges
Off abzugeben in der Exp d Bl

Ein schon gebrauchtes Pianino wird
gesucht Markt 17 2 Tr

Eine gebrauchte Kommode sucht
Herrenstraße 14

Vüten Oouvvrts

iu alleu Schemas

S IivÄvrHvaarv
kortemouuaies s

OKKarrvn LZtiii
Lrwt taselien

ewxüeblt

kspiei msi eiitabi ik
G Zr Hteiustrasso 8

Einen Damen Lederstiefel mit Lackkappe
am Freitage verloren Gegen Belohnung
abzugeben Dietze Schmeerstraße 37/38

Eine Indianer unv eine Kropf Tanbe
zugeflogen Steinweg 1

Mittwoch Nachmittag ein Portemonnaie
mit 2 in der Geiststraße zwischen der alt
Promenade u Adler Apotheke verloren Bitte
abzug bei Herrn Jentzsch Geiststraße 73

Verichiedene Sachen liegen geblieben beim
Tanzunterricht der H,n Rocco Abzuholen
bei Frau La n ge gr Br auh usaasse 16

Stadt Theater
Freitag den 17 April

1Y Vorstellung im Abonnement

komische Oper in 2 Acten von Donizetti

Me ne Wohnung sowie das Berliner
Ofenlager befindet sich jetzt

Landwehrstrasze 11
C Heyn Töpfermeister

Zwei neue Bettstellen ein altes Sopha
ein gr neuer Ausziehetisch zu verkaufen

Zi nks Gait n 1 im Keller

Gnte Federbetten
verkauft billig
M Meyerheim Ulrichsstr 47 III

Nächsten Gonn
abend u Sonntaa

stehen große n klkine Landfchweine
engl Nace zum Verkauf im goldenen
Pflug Halle Buch St Rolle

Weinflaschen beste Sorte zu verkaufen
Taubengaffe 14

Eine Forderung von ca 5U an Herrn
C A Pohlmann jun hier groß
Brauhausgafse 1k soll vortheilhaft cessirt
werden Offerten werdm unter A B 28
xoste rsst Nüblbanseu i 1 bür erbeten

Lmsor kastillvu
devväkrws Älittel bei Husten Ver
svklelmimK UsKensvkväeÜv unä
Verll UUNA88törUNK vorrätdiK in
xlombirten Lebaebteln in Hä lle in Dr

oxkr s Hirsek potkeke in I 0
kapst s ünxel xotbeke unä in Dr

ranke s I öv en ,xotliöke

Der in LexleitunK von 4 anderen Damen
beute äis Malistrasse xassierenäen ältlioben
Dame tur ciie bei lelsASnbeit eines vom
Lobreiber äieses unÄUSAetretsnen Oi arren
restes sxitxs ureoktvveisnnA I un cia
kann man anet anbrennen besten Oank
Lein Linsender erselüen es niokt xassenä
äer nebeln Lawe ant äer Ltrssse er
vviäerll knoti er tritt sonst stets wexAS
vorfene noeti AÜmmenäe L este aus unä
I ennt ebenso vie äie Oaine äis event e
ksbren s UaU tx 14 4 74 solnebt
aber äie Lebulä snt äie äureb äss
wirbeln äes LtÄndes äsn Herren so unAe
mein lästigen Leblepxsn otrne äiese ist
eine Ketabr vvokl nnmöxliek Linsender
vünsobt dass es äer Lame Kvlinxt das
beeilte nie ausser edt üu lassen

14 ini benäs

Große Ulrichsstr 47 im alten D ffauer
Eius und Verkauf getragener Kleidungsstücke
Möbeln Beiten Wäsche Schuhwcrk ganzm
Nachlassen u dgl m unter solider Berech

nnng von M Berbig
übernimmt zum Conserviren

Schmeerstraße OI r
Pelzsachen

kreier gr Steinstr 10
Nähmaschinen Reparaturen aller Sy

steme werden schnell und gut ausgeführt von
Joh Joseph Fögeu Mechaniker

II 5378b Mühlbcrg 1
Zum Putzmachen empfiehlt sich den geehr

ten Herrschaften ganz ergebenst
E Trinckans gr Steinstraße 33

Verloren wurde am 15 d MtS von
der Dachritzgasse durch die gr Utrichsstraße
nach dem Mühlwege leine Rollwagenkette
von 20 bis 22 Fnsz Länge und ist g g n
gute Belohnung abzugeben

Mühl we g 23 im Comtoir

Donnerstag Abend Fricaff6e von Capann
Bier hochfein empfieblt

Q 7I,iII l
Heute Freitag

Vait Ä iiStv von 1 Uhr an
Ä I arte zu jeder Tageszeit

Anmeldungen weiden angenommen
ff Getränke Aufmerksame Bedienung

Liedertafel Viitraelit
Sonntag den 19 April find t unser

i jK I iistatt DieS unsern Freunden zur Nachricht
Der Borstand

Ring gesunden gr Ulrichsstraße 28 III

D r Krieger Verein zu Halle a/S beab
sichtigt am 23 Juli d Js d n Tag der
Uebergabe Rastatt s an die preußischen Trup
pen vor 25 Jahren festlich zu begehen er
ladet sämmtliche Kameraden in Halle welche
ren Vadischen Feldzug mitgemacht haben ein
behufs näherer Besprechung des Festes wegen
sich am 23 April Abends 8 Uhr Berggasse
Nr 1 bei Herrn Schier gott recht zahlreich
einfinden zu wollen Der Vorstand

W Pitzschke

empfiehlt kalte und warnte Speisen zn jeder Tageszeit Bier ff Auch steht eiu
französisches Billard z ur gefälligen B euutzuug N liui

Restauration TaukeiMsse 3
Maitrank täglich aus frischen Kräutern

auch liegen die Königlich Sachfischen Lotterielisten znr Einsicht aus

Königlich Sächsische Lolterie Tages Liste liegt aus

Anfang 8 Uhr

Mechanisches Figuren Theater
in der Halle

Freitag den 17 April Der erwählte
Fremdling Lustspiel in 2 Acten Hierauf
folgt ein Kunstballet mit Metamorphosen
und zum Schluß ein Transparent

G Grimmer

Für die Redaction v rant,vortlich O Bertram Druck der BuHdruckcm des Waisenhauses
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